
 

 
 

Was können Sie als 
Bürger/in tun? 

 
 

Vermeiden Sie Lagerungen von Baumaterial, 
Brennholz o. ä. in Ufernähe. 

 
Verfolgen Sie Wettermeldungen und Hoch-
wasserwarnungen im Fernsehen, Rundfunk 
oder Internet.  

 
Überprüfen Sie Hausentwässerungsanlagen 
und Rückstauklappen im Keller. 
 
Heizöltanks sichern. Beachten Sie, vor allem in 
Risikogebieten, die Sicherheitsanforderungen 
an eine Tankanlage. 
 
Verständigen Sie bei Austritt von Schadstoffen 
die Feuerwehr. 
 
Räumen und sichern Sie gefährdete Räume 
(Keller). 
 
Entfernen Sie Fahrzeuge aus gefährdeten 
Garagen oder von Parkplätzen. 
 
Halten Sie genügend Sandsäcke, Bretter etc. 
vor, um Türen oder Fenster abdichten zu 
können. 
 
Betreten / Befahren Sie keine überfluteten 
Flächen wie Keller, Straßen und 
Unterführungen. 
 
Sichern Sie sich bei Rettungsversuchen 
genügend selbst und meiden Sie Uferbereiche. 
Befahren Sie bei Hochwasser das Gewässer 
nicht mit Booten. 
 
Achten Sie auf Durchsagen im Rundfunk 
und der Feuerwehr/Polizei.  

 
 

Wo finde ich weiterführende 
Informationen? 

 
 
Hochwassergefahren- und -risikokarten:  
• www.hochwassermanagement.rlp-

umwelt.de/servlet/is/8662/ 
 
Örtliche Hochwasser- und Starkregenvorsorge 
Konzepte: 
• Bei Ihrer Verbandsgemeinde-/ Stadtverwaltung 
 
Katastrophen Warn-Apps:  
• KATWARN 
• NINA 
 
Informationen zu aktuellen Pegelständen: 
• App „Meine Pegel“ 
• www.hochwasserzentralen.de/ 
• www.hochwasser.rlp.de/ 
 
Elementarversicherung: 
• www.elementar-versichern.rlp.de/ 
 
Objektschutz und Bauvorsorge: 
• Hochwasserschutzfibel (fib-bund.de) 
 
Aktuelle Wettermeldungen: 
• www.dwd.de/ 
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und  
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Tipps und Hinweise zur Vorsorge 
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Nach dem Hochwasser ist 
vor dem Hochwasser 

 
 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
 
seit dem Ahrhochwasser im Sommer 2021 sind 
die Themen Hochwasser und Starkregen sowohl 
bei Ihnen als auch bei den Verwaltungen ein noch 
größeres Thema geworden.  
 
Mit Hochwasser haben nicht nur die zu kämpfen, die 
an Gewässern wohnen. Zunehmend wird über 
Starkregen und die dadurch entstandenen Schäden 
berichtet. Bei Starkregenereignissen fallen sehr 
große Regenmengen in kurzer Zeit und das Wasser 
scheint überall her zu kommen.  
Modellberechnungen zum Klimawandel zeigen, 
dass Starkregenereignisse an Häufigkeit und 
Intensität in Zukunft zunehmen werden.  
 
In dieser Broschüre wollen wir Ihnen einige 
Grundlagen und Strategien zum Thema 
Hochwasser- und Starkregenvorsorge vorstellen. 
Dazu gehören auch Tipps und Hinweise, was Sie 
selbst zu Ihrem Schutz tun können und wo Sie 
weitere Informationen zum Thema Hochwasser 
finden. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hochwasserstrategien 
Vorsorge – Bewältigung – Nachsorge 
 
Zur Vorsorge gehören vor allem der präventive 
Schutz und die Erhaltung von natürlichen 
Überschwemmungsflächen, die hochwasser-
angepasste Planung und die Informations- und 
Verhaltensvorsorge für Bürgerinnen und Bürger.  
Im Zuge dessen werden von den Kommunen örtliche 
Starkregen- und Hochwasservorsorgekonzepte 
erstellt. Außerdem werden kommunale 
Hochwasserpegel installiert, um die Frühwarnung 
zu verbessern.  
 

Für die Bewältigung akuter 
Hochwasserereignisse sind die örtlichen 
Feuerwehren zuständig. Im Katastrophenfall 
kann die Koordination und Einsatzleitung zur 
Hochwasserbekämpfung vom Landkreis 
übernommen werden. 
 
Bei der Nachsorge werden Schäden beseitigt 
und die Ereignisse ausgewertet um für 
zukünftige Szenarien die Vorsorge und 
Bewältigung zu verbessern. 
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